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Wer im Dunkel lebt und wem
kein Licht leuchtet, der vertraue
auf den Namen des Herrn und
verlasse sich auf seinen Gott. 

Jes. 50,10
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Jesus Christus spricht: Ich
bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der
wird nicht wandeln in der
Finsternis, sondern wird
das Licht des Lebens
haben. Joh.8,12

Zu diesem Jesus Wort habe ich ein
eindrückliches Bild von Frau Inge
Weidemann gefunden, gerne dürfen

Sie auch auf ihrer Internetseite:
www.encaustic-galerie.de nach wei-
teren Bildern stöbern.
Durch Jesu Geburt in Bethlehem
erfüllt sich die Verheißung: „Es wird
nicht dunkel bleiben über denen,
die in Angst sind. Das Volk, das im
Finstern wandelt, sieht ein großes
Licht, und über denen, die da woh-
nen im finsteren Lande scheint es
hell.“ 

(Jes. 8, 23; 9,1)

Diese Zusage gilt auch uns heute noch.
Jesus lädt uns ein, in sein Licht zu kom-
men. Er will uns Erleuchtung, Klarheit
und Orientierung geben. Gerade auch in
diesen Zeiten der Pandemie, der wir uns
manchmal orientieungslos und hilflos
ausgesetzt fühlen. 

Ich möchte Sie und Euch nun einladen
das Bild näher zu betrachten, aufgeteilt
ist es in eine dunkle und eine helle
Seite. Im Dunkeln sind Stiefelspuren zu
erkennen, die scheinbar orientierungs-
los kreuz und quer herumtappen.
Können Sie auf der hellen Seite einen
Stern erkennen, von dem alles Licht
weiter ausgeht? Er symbolisiert Jesus
Christus selbst. Verbunden mit ihm, dem
wahren Licht, macht er auch seine
Jünger zu Lichtträgern. Ihre Fußspuren
gehen aus von der Krippe und tragen
das Licht seiner guten Nachricht in die
dunkle Welt. Denn Jesus sagt allen, die
ihm nachfolgen:“ Ihr seid das Licht der
Welt“. (Mat. 5,14) 
Ich wünsche uns allen, dass wir uns
anstecken lassen von der Weihnachts-
freude und als Menschen des Lichtes
seine Botschaft weiter geben. Gerade in
diesem Jahr, in der die Advents- und
Weihnachtszeit vielleicht so ganz anders
ist als wir es sonst gewohnt sind. In der
es keine große Weihnachtsfeiern und
Gottesdienste in unseren Kirchen geben
wird, eine Adventszeit ohne großen
Rummel und Weihnachtsmärkte. Wir
unsere Komfortzone einmal verlassen
müssen. Aber hoffentlich mit guten
Begegnungen und persönlichen Gesprä-
chen. Vielleicht öffnet uns die augen-
blickliche Situation den Blick für das
Wesentliche. 

Denn Gott kommt nicht als großer König
mit viel Prunk, sondern als kleines
Kind, in der Krippe im Stall. Dort wer-
den wir ihn finden.

Ihre Diakonin Andrea Fabris
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Der Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief ist 

am 22. Jan. 2021

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

wir planen!
Auch gegen
irgendwel-
che Prog-
nosen. Pla-
nung gibt
Struktur und
Hoffnung.

Wir wissen doch jetzt noch
nicht, ob und was abgesagt
wird. Abgesagt „ein Unwort“,
wie Pfarrer Mersmann in sei-
ner Online-Andacht erklärt.
Wie wahr. Wir planen also:
Einführung unserer neuen
Pfarrerin Anne Simon, Ad-
ventsaktionen, Adventstüren,
und Weihnachten mit Gottes-
diensten. Sicher Weihnachten

findet so oder so statt, da es
die Erinnerung an die Geburt
Jesu ist. Und die ist. Aber die
Feiern?! Deshalb planen wir.
Auch für Januar und Februar
gibt es schöne und interes-
sante Ereignisse.

Unsere Planungen finden Sie
in diesem Gemeindebrief
(immer mit dem Hinweis
„Erkundigen Sie sich, ob und
wie es stattfindet“). 

Nun ein Dankeschön an Sie.
Wir hatten im Sommer eine
Umfrage zur Gemeinde gestar-
tet und nach ihren Wünschen
bzw. Unterstützungswün-

schen gefragt. Ihre Rückmel-
dungen werden jetzt in einem
Team ausgewertet. Zu gegebe-
ner Zeit werden wir berichten.
Schauen Sie auf unserer
Homepage vorbei oder auf
unserem Youtube-Kanal. Hier
finden Sie jeden Monat zwei
neue Andachten, die eine zu
einem Thema und die andere
bei den Bibelentdeckern für
die Kinder. 

Nun wünsche ich uns allen
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Über-
gang ins neue Jahr 2021

Kerstin Ruf

Allgemein:
IBAN DE26 3405 0000 0000 0002 32
BIC WELADEDRXXX (SSK Remscheid)
Bei Überweisungen unbedingt Verwendungs-
zweck angeben (z.B. Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde, Spende Jugendarbeit oder Konfir-
mandenarbeit etc.)

Förderverein Lutherkirche:
IBAN DE78 3405 0000 0012 1052 84
Stadtsparkasse Remscheid

Spendenkonten für unsere
Partnerschaften im südlichen Afrika:
Babyheim INKULULEKO:
Children Care Project e.V.
Nils Brüninghaus
Stadtsparkasse Remscheid
IBAN: DE13 3405 0000 0000 9860 83
BIC: WELADEDRXXX

Partnerschaftsarbeit Leonardville:
Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde
Sparkasse Remscheid
IBAN: DE26 3405 0000 0000 0002 32
Verwendungszweck: „Leonardville“

Unterstützung der Familie Rene Auras und
ihre Arbeit in den Townships von Kapstadt:
WEC International e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN: DE34 5019 0000 0004 1320 09
BIC: FFVB DE FF
Verwendungszweck: „Spende Familie Auras“

Unterstützung für die Projekte im Polls-
moor Großgefängnis und das Busprojekt:
WEC International e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN: DE34 5019 0000 0004 1320 09
BIC: FFVB DE FF
Verwendungszweck „New Beginnings-
Gefängnisdienst“ oder „New Beginnings-
Busprojekt“

Einige Artikel enthalten auch QR-Codes.
Das Auslesen der Information ist kin-
derleicht. Sie rufen die App an Ihrem
Smartphone auf, die Kamera wird ein-

geschaltet und Sie „fotografieren” das
Quadrat ab. Im Display erscheint sofort
die versteckte Information.

INHALT Seite

Andacht, Editorial, Spendenkonto 2, 3
Abschied
Besuchsdienst geht 05
Feste / Feiern /Veranstaltungen
Nikolaustag auf dem Hohenhagen 06
Offenen Adventstüren 2020 06
Senioren-Adventsfeiern 06
Veranstaltungen in Advent- und
Weihnachtszeit 7, 8
Gottesdienste / Andachten
Erntedank im Stadtpark 11
Feier der Alleinstehenden 15
Friedenslicht 14
Geänderte Gottesdienstzeiten 16
Gottesdienstplan Dez.-Feb. 16, 17
Jugendgottesdienst 14, 16
Kindergottesdienste online
„Bibelentdecker auf Tour“ 18
Konfirmationen 2020 12
Open Air Gottesdienst 25
Weihnachtsgottesdienste 15, 16
Freizeiten
Kinderchorfreizeit 25
Seniorenfreizeit 2021 27
Kinder und Jugend
Herbstferien 18
Jerusalema 11
Rut 13
Kicker 18
Kinderkarneval 26
Jahrslosung 32
Mitarbeiterschaft
Ehrenamtskoordinatorinnen 04
Wir sind für Sie da 31
Musikalisches 
30. Tag der deutschen Einheit 10
LuckySingeRS Probenzeiten 25
Musik. Programm 24
Nachruf 
Sabine Trossin 05
Ökumene
Fastenaktion 26
3. Ökum. Kirchentag 27
Neues aus Südafrika 23
Presbyterium 31
Unsere neue Pfarrerin Anne Simon 04
Regelmäßige Termine 19 - 21
Eschenoldies 10
Geburtstagscafés 26
Nachtwächtertour 10
Seniorencafé Versöhnungskirche 09
Treffen der Gemeindegruppen 09
Verschiedenes
Gesucht: Berufs- und FOS-
Praktikanten(m/w/d) 13
Handtuchautomaten 23
Neue Superintendentin Antje Menn 22
Verabschiedung Hartmut Demski 22
Wein und Käse 27
Neuer Wein in alten Schläuchen 09
Zu guter Letzt
Taufen 28
Trauungen 28
Geburtstage, 28, 29
Jubiläen 29
Beerdigungen 30
Impressum 31



4

Liebe Gemeinde,
wir, die zwei Ehren-
amtskoordinatorinnen
möchten uns gerne bei
Ihnen vorstellen. Wir,
das sind Diakonin
Andrea Fabris und
Gemeindepädagogin
Laura Pires Rodrigues.
Also zwei bekannte
Gesichter, die ab sofort
für alle Ehrenamtlichen
der Gemeinde
Ansprechpartnerinnen
sind. Egal ob Sie schon
seit Jahren im ehren-
amtlichen Gemeinde-

dienst tätig sind oder
sich gerade überlegen
ein Ehrenamt zu über-
nehmen, scheuen Sie
nicht uns anzuspre-
chen. Wir haben ein
offenes Ohr für all Ihre
Fragen, Wünsche, Sor-
gen und Nöte.

Unsere Kontaktdaten
finden Sie auf der letz-
ten Seite des Gemein-
debriefes.

Ihre Andrea Fabris und
Laura Pires Rodrigues

Liebe Gemeinde,
noch vor dem offiziellen
Arbeitsbeginn am 1. November
schreibe ich Ihnen, damit
meine kleine Kurzvorstellung
noch in den aktuellen Gemein-

debrief kommen kann.Am 13.
August bin ich vom Presby-
terium zur Nachfolgerin von
Pfarrer Ulrich Wester gewählt

worden. Gerne habe ich bereits
vorab an Teamsitzungen und
Besprechungen teilgenommen
und so schon einige von Ihnen
kennenlernen können.
Pfarrstellenwechsel nach 34

Jahren – das ist für eine
Gemeinde ein großer Ein-
schnitt. Und auch für mich ist
die Wahl nochmal eine wichti-

ge Wendung in meinem vielfäl-
tigen (Berufs-)Leben. 
Nicht nur die besonderen
Bedingungen, unter denen wir
wegen Corona leben, sind her-
ausfordernd. Die Gemeinde
muss nach der Fusion von
Luther- und Johanneskirchen-
gemeinde weiter zusammen-
wachsen und sich weiterent-
wickeln. Ich freue mich, in
diesen Prozessen mit Ihnen in
den kommenden Jahren auf
dem Weg zu sein.

Gerne stelle ich mich Ihnen
kurz vor. Wobei – „kurz“ geht
eigentlich gar nicht. Ich bin
Jahrgang 1958; und da kommt
schon so einiges an Lebenssta-
tionen zusammen.Ich wuchs
mit drei jüngeren Geschwistern
am Niederrhein auf. „Zwei
Dinge sollen Kinder von ihren
Eltern bekommen: Wurzeln
und Flügel.“ (Johann Wolfgang
von Goethe) Und ich möchte
ergänzen „von ihren Groß-
eltern“. Die spirituellen Wur-
zeln habe ich vor allem von
meiner Paten-„Omma“ und
meiner Mutter bekommen. Die
halten bis heute. Und die
Flügel sind mir dann auch

gewachsen: Theologiestudium,
Vikariat, Assistant Pastor in
Harrisburg (PA, USA), Hilfs-
dienst in Essen-Kray, Sozial-
managementstudium, Lektorin
im Presseverband der Ev.
Kirche im Rheinland, Polizei-
seelsorgerin der Kreispolizei-
behörde Wuppertal; Gestaltthe-
rapieausbildung; von 2006 bis
2017 freiberuflich Redakteurin
des Evangelischen Bildungs-
servers der EKD und Thera-
peutin und Supervisorin in
eigener Praxis in Wuppertal.
Nach zwei Jahren als Pastorin
in der Evangelischen Studie-
rendengemeinde Duisburg-
Essen und einem Jahr als
Sabbatvertretung in der KGM
Essen-Haarzopf habe ich im
vergangenen Jahr als Pfarrerin
in Wuppertal gearbeitet. 

Ich bin gespannt auf Ihre
Wurzeln und Flügel – und den
gemeinsamen Weg.

Seien Sie herzlich gegrüßt –
„Das Tor ist offen, das Herz
umso mehr.“ –

Ihre Pfarrerin Anne Simon

Pfarrerin Anne Simon stellt sich vor

Die Ehrenamtskoordinatorinnen stellen sich vor
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Adieu Sabine!
Wie viel Raum braucht man
eigentlich, um noch einmal
hin zu schauen, danke zu
sagen, sich zu erinnern?
Wir könnten es uns einfach
machen: „Sabine Trossin,
geboren 1969, gelernte
Erzieherin, hat von 1991
bis 2005 mit mal mehr, mal
weniger Wochenstunden als
Jugendleiterin in unserem
damaligen Jugendfreizeit-
heim Auguststraße gearbei-
tet.“ Das klingt nach „lan-
ge her“, nach „damals“,
vielleicht sogar „weit weg“.
Aber genau das stimmt
nicht.

Warum? Weil Sabine nie
einfach einen Job gemacht
hat. Und weil Sabine maß-
geblich dazu beigetragen
hat, dass „die August-
straße“ bis heute nicht
Geschichte ist – und mit
unserer Gemeinde nach wie
vor eng verbunden bleibt.
Sabine kommt vom Struck
und steht damit in langer

Familientradition.
Naheliegend fand sie schon
als Kind den Weg ein
Stückchen weiter rauf zu
Pfarrer Schmitz in die
Auguststraße. Das Mitein-
ander dort prägte den
Berufswunsch: Erzieherin.
Logisch, dass Sabine ihr
FOS-Praktikum in unserem
Kindergarten Oswald-Greb-
Straße absolvierte.

Dann mit gerade mal 22
Jahren: „Jugendleiterin“
genau dort, wo sie selbst so
manche Leitlinie fürs
Leben entdecken konnte.
Sabine stand dabei für viel
Kreativität, Zuverlässigkeit
gepaart mit klaren Worten.
Drumherum reden war
nicht ihr Ding. Schon gar
nicht, als wir schweren
Herzens den Beschluss fas-
sten, die Auguststraße als
Gemeindehaus zu schlie-
ßen. Sabine war, gelinde
gesagt, „stinksauer“ und
machte daraus keinen
Hehl.

Aber: Sie suchte sich keine
Schmollecke, sondern
engagierte sich postwen-
dend im neu gegründeten
Verein „Bürgerhaus Süd“ –
und dies wie immer mit
aller Kraft und auch
Leidenschaft.
Nicht wenige sagen: „Ohne
Sabine gäbe es das Bürger-
haus Süd schon lange nicht
mehr.“ Und: Sabine trug
maßgeblich dazu bei, dass
Kirchengemeinde und
Bürgerhaus nicht nur auf
dem Papier eng kooperier-
ten. Die von ihr in unser
aller Auftrag durchgeführ-
ten Jugendfreizeiten sind
dafür nur ein Beispiel.
Deshalb auch hier noch
einmal: Vielen, vielen
Dank! Sei und bleibe Gott
befohlen und mit Dir Deine
ganze Familie!

Axel Mersmann

Macht das Sinn? Das haben wir
uns gefragt, als im März der
große Lockdown unser aller

Leben lahmlegte. Besuche von
Senioren – Risikogruppe – wo
wir alle nicht wussten, ob wir

das Virus in uns tragen. Nein
haben wir gesagt, gefährden
wollen wir uns alle nicht und
haben daher die Besuche für
ein paar Wochen eingestellt –
so dachten wir auf jeden Fall.
Doch aus ein paar Wochen sind
nun inzwischen ein paar Mona-
te geworden und noch immer
hat uns das Virus fest im Griff.
Und so haben wir nun be-
schlossen uns ganz aus dem
Besuchsdienst zurückzuziehen.

Nach all den Jahren möchten
wir uns verabschieden und
„Danke“ sagen. Danke, dass
Sie uns Ihre Türen geöffnet
haben. Danke, dass Sie uns

hereingelassen haben.
Danke, dass Sie bereit waren
Gespräche mit uns zuführen:
fröhliche, traurige, tiefsinnige,
persönliche und offene
Gespräche.

Auch wir werden die vielen
Jahre, die wir Sie besuchen
durften, nicht vergessen.
Mit lieben Wünschen und blei-
ben Sie gesund!

Ihre Heike Melzer, Brigitte
Nowak und Anne Kaiser

vom Besuchsdienst der Ev.
Auferstehungs-Kirchenge-

meinde Remscheid

Nachruf Sabine Trossin

Besuchsdienst Esche

Ein Abschied: Besuchsdienst in Zeiten von Corona
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Auf dem Hohenhagen
ist das Gemeinschafts-
gefühl groß

Wie Sie sich vielleicht denken
können, ist es uns in diesem
Jahr nicht möglich einen
Nikolausmarkt, so wie Sie ihn
kennen, in unserem Gemeinde-
und Stadtteilzentrum Esche
durchzuführen. ABER, auf dem
Hohenhagen leben viele enga-
gierte Menschen, die in den
vergangenen Monaten gemerkt
haben, wie die Gemeinschaft
zusammenhält und gewachsen
ist. Es wird viel mehr miteinan-
der gesprochen, Hilfsangebote
für Seniorinnen und Senioren,
wie z.B. Einkaufen gehen wur-
den organisiert, Stadtteilspa-
ziergänge durchgeführt, bunte
Regebogenbilder gemalt und in
die Fenster gehängt. Und na-
türlich wird es auch in der
Adventszeit, rund um den
Nikolaustag einige besondere
Aktionen geben. Viele Ehren-
amtliche und Engagierte im
Stadtteil arbeiten auf Hochtou-
ren daran etwas Schönes auf
die Beine zu stellen. Seien Sie
gespannt und lassen Sie sich
überraschen.

Laura P. Rodrigues

Liebe Seniorinnen, liebe
Senioren (ab 70 Jahren)
sicherlich haben Sie unsere

Einladung zu den Adventsfei-
ern erhalten und dabei wird
Ihnen aufgefallen sein: In die-

sem Jahr ist alles anders auch
die Adventsfeiern, wenn diese
denn Corona bedingt in dieser

angepassten Form stattfinden
dürfen. 

Ebenso haben Sie ein Formular
zur Einwilligung der Nennung
Ihres Geburtstages u.a. im
Gemeindebrief erhalten. Dieses
Formular sollten Sie bitte aus-

gefüllt und unterschrieben ab-
geben. Es ist wichtig, wenn Sie
möchten, dass er im Gemein-
debrief angegeben wird, wenn
ihre Freunde und Bekannten

es erfahren sollen. Wenn Sie es
nicht bis zum 15. Januar 2021
abgeben, wird ab der Märzaus-
gabe Ihr Geburtstag wegen der
Richtlinie der Datenschutz-

grundverord-
nung (DSGVO)
nicht mehr
erscheinen.
Formular hier –>

Mo. 07.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Versöhnungskirche Pfarrerin Spenner-Feistauer
07.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. Diakonin Fabris, Pfarrerin Simon

Di. 08.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. Diakonin Fabris, Pfarrerin Simon
08.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Versöhnungskirche Pfarrerin Spenner-Feistauer

Mi. 09.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. Diakonin Fabris, Pfarrerin Simon
Do. 10.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. Diakonin Fabris, Pfarrerin Simon
Mo. 14.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Versöhnungskirche Pfarrerin Spenner-Feistauer
Di. 15.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Esche Pfarrer Mersmann
Mi. 16.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Esche Pfarrer Mersmann
Do. 17.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Esche Pfarrer Mersmann
Fr. 18.12. 15:00 Uhr Senioren-Adventsfeier Esche Pfarrer Mersmann

Senioren-Adventfeier

Di. 01.12. 18:15 Pfarrerin Anne Simon Hindenburgstr. 50 Start in die Adventstüren
Mi. 02.12. 18:15 Ulrich Wester Sternwarte Stadtpark
Do. 03.12. 18:15 Gemeindehaus Jugend Joh.-Seb.Bach-Str. 18
Fr. 04.12. ———
Sa. 05.12. ———
So. 06.12. 18:15 Erlebbar Hindenburgstr. Der Nikolaus kommt
Mo. 07.12. 18:15 Löf Maximilian Süss Theodor-Körner-Str. 6 Glühwein + Geschichten
Di. 08.12. 18:15 Haar-Stil Hindenburgstr. 21
Mi. 09.12. 18:15 Kirschnereit/ Zerbe Hindenburgstr. 49 Posaunenchor
Do. 10.12. 18:15 Malerwerkstätten Epe Hindenburgstr. 60 Santa Lucia
Fr. 11.12. 18:15 Kerstin Ruf Hindenburgstr. 118
Sa. 12.12. 18:00 Lutherkirche Martin-Luther-Str. 59a Abendgd mit Konzert
So. 13.12. ———
Mo. 14.12. 18:15 Tierheilpraxis Franek Rosenstr. 16
Di. 15.12. 18:15 K+P Werbeagentur Parkstr. 8a Glühwein + Geschichten
Mi. 16.12. 18:15 vor der Lutherkirche Martin-Luther-Str. 59a (Andrea Fabris)
Do. 17.12. 16:00 - 18:00 Uhr Offene Lutherkirche Martin-Luther-Str. 59a 
Fr. 18.12. 16:00 - 18:00 Uhr Offene Lutherkirche Martin-Luther-Str. 59a   
Sa. 19.12. 16:00 - 18:00 Uhr Offene Lutherkirche Martin-Luther-Str. 59a   
So. 20.12. ———
Mo. 21.12. 16:00 - 18:00 Uhr Offene Kirche Esche Gemeindezentrum Esche
Di. 22.12. 18:15 Pfarrerin Anne Simon Hindenburgstr. 50 
Mi. 23.12. 16:00 - 18:00 Uhr Offene Kirche Esche Gemeindezentrum Esche
Do. 24.12. 14:00 und 16:00 Schützenplatz Heiligabend Gottesd.

Offene Adventstüren 2020
eine Kooperation zwischen IG-Hindenburgstraße und Auferstehungskirchengemeinde

Corona bedingt steht es nicht fest, ob und wie
die Offenen Adventstüren stattfinden dürfen,
ob und welches Hygienekonzept beachtet und

genehmigt werden muss. Dies wird immer nur
drei/vier Tage vorher feststehen. Deshalb ekun-
digen Sie sich bitte bei den Veranstaltern bzw…
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Unseren Gruppen laufen nach dem Lockdown unter den all-
gemeinen Hygienemaßnahmen wieder an und werden gut
angenommen. Viele sind glücklich, sich nun endlich wieder
treffen zu können. Wir hoffen, dass auch bei steigenden
Coronazahlen unsere Gruppen weiterlaufen können und wer-
den diese laufend an die geltenden Bestimmungen anpassen.
Wir freuen uns auf alle Teilnehmenden. 

Die Teams der verschiedenen Gruppen

Das Seniorencafé an der
Versöhnungskirche hat wieder
geöffnet! Am 2. September
war es endlich so weit: Wir
durften uns wieder treffen.
Durch viele Vorsichtsmaß-
nahmen, die das vom
Presbyterium erarbeitete
Hygienekonzept enthält, war
unser Zusammensein zwar
anders als früher. Aber die
Hauptsache war, dass man
überhaupt wieder zusammen
kommen konnte. 

So dachten wir bei diesem 1.
Treffen auch über die zurück-
liegenden sechs Monate nach.
Wir erinnerten uns an viele
Dinge, die uns besonders

belastet haben. Aber es gab
trotz allem auch Schönes, das
diese Zeit geprägt hat. Über-
einstimmend herrschte die
Meinung vor, dass hauptsäch-
lich die sozialen Kontakte
gefehlt haben. Hilfen von
Kindern, Enkeln oder Nach-
barn sowie persönliche
Gespräche am Telefon waren
dagegen eine Wohltat. Das
Foto zeigt Gedanken der
Teilnehmer in Kurzform.
Hoffentlich können wir bald
wieder in gewohntem
Rahmen zusammen sein und
schöne Nachmittage erleben.
Sie sind herzlich eingeladen!

Dolores Johann  

Jesus sagt: „Das macht man
nicht, das geht nicht gut.“
Aber wir waren jetzt so lange
abstinent: seit März kein „Wein
& Käse“ – Abend, tägliches
Masken- und Abstands-Trai-
ning, banges Gucken auf die
aktuelle Entwicklung usw.
Unsere Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde hat ein
Hygienekonzept beschlossen,
das sich nach den geltenden
Corona-Regeln richtet. Deshalb
haben wir den ganzen Mut
zusammengenommen und
einen Neustart von „Wein &
Käse“ gewagt. Am 5. Oktober
waren nach vorausgegangener
schriftlicher Anmeldung etwa
30 Personen gekommen, um zu
erleben, wie denn jetzt „Wein
& Käse“ wird: maximal 4
Personen am Doppeltisch, 6
Personen am Dreiertisch, alles
auf Abstand, Masken-Empfeh-
lung. Jeder Tisch bestimmt
einen „Mundschenk“, damit

nicht alle die Flasche berüh-
ren, jeder hat auf seinem frei
gewählten Platz eine Flasche
Mineralwasser stehen, jeder
bekommt einen mit Folie abge-
deckten Teller mit Brot und
Käse gebracht. Der Einlass ist
19:15 Uhr, der Vortrag beginnt
um 19:30 Uhr und darf alles in
allem 90 Minuten nicht über-
schreiten. Pausen darf es nicht
geben, weil dort zu viele Begeg-
nungen geschehen würden. 

Die zulässige Gesamtzahl der
Teilnehmenden liegt bei 60
Personen und ist ja abhängig
von der Größe des Saales.
Wir fanden uns schnell in die
geänderten Regeln ein und
hielten uns daran. Bernhard
Rautzenberg brachte einige
musikalische Beiträge zur
Auflockerung, Andrea Fabris
und Markus Dietz hielten ihre
Augen offen, damit alles rund
lief, Lothar Elbertzhagen sorg-

te für den guten Ton und die
Bildfolge auf der Leinwand.
Und Friedhelm Krämer erzählte
vier Stationen aus dem Leben
des alt-israelitischen Königs
David. Ein gelungener Abend,
der Vorfreude weckte auf die
nächsten „Wein & Käse“ –
Abende. Natürlich möchten wir
bei „Wein & Käse“ das Ehepaar
Kypker gebührend verabschie-
den. Das Datum steht noch
nicht fest, vielleicht im
Dezember. Kypkers haben sich
aus Altersgründen aus der
Organisation von „Wein &
Käse“ zurückgezogen und dür-
fen einfach nicht sang- und
klanglos abtauchen, nachdem
doch „Wein & Käse“ deutlich
von unserem Hansi Kypker
geprägt ist. Also: Neuer Wein
in neuen Schläuchen. Mal
sehen, wie es sich entwickelt.

Friedhelm Krämer

Treffen in unseren Gemeindegruppen

Neuer Wein in alten Schläuchen?



Auch die Gemeinde wollte sich
an einer kleinen Aktion zum
30. Jahrestag der deutschen
Wiedervereinigung beteiligen.

Und so luden wir am

Samstagabend um 19:00 Uhr
vor die Lutherkirche ein.
Zwischen thematisch passen-
den geistlichen Impulsen von
Diakon Uwe Grund ertönten

Musikstücke vom Ev. Posau-
nenchor Remscheid unter Lei-
tung von Jörg Martin Kirschne-
reit. Mit im Repertoire waren
unter anderem, das Bergische
Heimatlied, die deutsche
Nationalhymne, sowie das
geistliche Lied „Nun danket
alle Gott“. Etwa 10 Zuhörer und
Zuhörerinnen waren an diesem
Herbstabend vor die Luther-
kirche gekommen. Trotz des
eisigen Windes blieben immer
wieder Menschen auf der
Straße stehen, um der Andacht
und der Musik zu lauschen.
Nach etwa 20 Minuten schloss
der Posaunenchor die

Veranstaltung mit dem geistli-
chen Lied „Großer Gott, wir
loben dich“. Neben dieser Live-
Aktion hat der Ökumenische
Kantorenkonvent im Bergi-
schen Land ein Video aufge-
nommen, in dem Remscheider
und Remscheiderinnen die
Europa-Hymne „Freude schöner
Götterfunken” singen. Beide
Videos können auf unserer
Website unter „Musikalische
Online Angebote“ angesehen
werden. Fazit: Zwei rundum
gelungene Aktionen zum Tag
der Deutschen Einheit in unse-
rer Stadt. 

Laura Pires Rodrigues

Am 15. September führte
Nachtwächter Lothar Vieler
unseren Männertreff „Herren-

abend“ (diesmal mit Partner-
Innen) durch die alte Tuch-
und Hansestadt Lennep. Wir

erfuhren viel Wissenswertes in
und über die evangelische
Lenneper Stadtkirche. Wir
lernten die Lenneper Reeper-
bahn kennen (heute die untere
Schwelmerstraße), auf der im
19. Jahrhundert Taue und
Seile hergestellt wurden,
kamen auch an der Klein-
kunstbühne Rotationstheater
vorbei, benannt nach der dort
ehemals befindlichen Rota-
tionsdruckmaschine der
Bergischen Morgenpost. Und

natürlich sahen wir das
Geburtshaus unseres Nobel-
preisträger W.C. Röntgen, das
Röntgenmuseum, sowie das
Alte Rathaus am Alter Markt
und nicht zuletzt die noch
immer vielen kunstvoll gear-
beiteten Türen und Giebel die-
ses Kleinodes im Bergischen
Land. Den Abschluss bildete
ein gemeinsames Essen beim
Griechen.

Detlef Auras

Endlich konnten wir wieder
mit unseren EschenOldies star-
ten. Beim ersten Mal kamen
noch wenige, aber schon beim
zweiten Treffen am 16.09.2020
füllten sich die Plätze. Trotz
der vielen Änderungen -  aus
8er Tischen wurden 4er Tische,
die Räume dürfen nur mit

einem Mund-Nasen-Schutz
betreten und zwischendrin
muss gut gelüftet werden –
konnte man deutlich spüren,
wie diese regelmäßigen Treffen
mit Kaffee und Kuchen,
Andacht und wechselndem
Programm den Menschen
gefehlt haben. Aber eine Sache

fehlt immer noch, und zwar
das Singen. Alle zwei Wochen,
wenn sich die EschenOldies
treffen, wird das Gesangbuch
hervorgeholt und gesungen.
Da dies innerhalb der Räume
noch nicht möglich war, hoff-
ten wir auf gutes Wetter, um
draußen singen zu können.
Die Wetteraussichten meinten
es gut mit uns, und so luden
wir kurzerhand Frau Tarhan
ein, die uns mit einem selbst
zusammengestellten Lieder-
buch aus alten Klassikern den
Nachmittag versüßte. Und so
sangen wir hinter der Esche
und mit genügend Abstand
bekannte Volkslieder, wie
„Hoch auf dem gelben Wagen“
oder „Freut euch des Lebens“.
Und so ging ein toller Nach-
mittag zu Ende.

Falls Sie nun Interesse bekom-
men haben, einmal bei den
EschenOldies vorbeizuschauen.
Wir treffen uns alle 14 Tage
mittwochs in geraden Wochen.

Die nächsten Termine im
neuen Jahr: 03. Februar 2021
und 23. Februar 2021

Bei Fragen können Sie sich
gerne bei Pfarrer Axel Mers-
mann unter 02191/6084306
oder bei Laura Pires Rodrigues
unter 02191/9331662 melden.

Natürlich gibt es auch die
Möglichkeit, dass wir Sie zu
Hause abholen. Bitte rufen Sie
dazu unseren Küster Peter
Herbst unter 02191/340192
an.
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EschenOldies am 16.09.2020

Herrenabend auf Nachtwächtertour

Besondere Aktionen zum 30. Jahrestag der Deutschen Einheit



E-Dancer und
„Jerusalema“ 
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Nein, es war nicht Pfingsten,
es war Erntedank, es war auch
nicht warm, es war trocken –
trocken? Der traditionelle
Erntedankgottesdienst, der,
wie in jedem Jahr, im
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-
Straße mit den Kindern (und
Eltern) der Kindergärten
Siepen und Pusteblume hätte
gefeiert werden sollen, konnte
in diesem Jahr wohl nicht wie
gewohnt stattfinden. Das war
unserer Diakonin Andrea Fabris
schon früh klar. So wurde der
Gottesdienst in den Stadtpark
verlegt, natürlich in Absprache
mit der Stadt und mit Geneh-
migung. Schnell war ein Team
bereit bei der Verlegung und
den notwendigen Mehrarbeiten
zu helfen und einen wunder-
vollen Erntedankgottesdienst
zu gestalten. 

Bereits über eine Stunde vor
dem Gottesdienst war alles
bereit: die Musikanlage und
der Altar waren aufgebaut, die
Sitzplätze markiert, zusätzliche
Bänke aufgestellt, der Zugang
zum Bereich abgesperrt, auch
die Listen zur Nachverfolgung

der teilnehmenden Gemeinde-
mitglieder. Selbst an Abzieher
für die Bänke war gedacht,
doch wie viele würden kom-
men? Ein Blick in den Himmel
deutete nicht zwingend auf
einen trockenen Gottesdienst
hin. Doch dann kamen die
Kinder. Sie brachten nicht nur
ihre Eltern und Geschwister
mit, sondern auch die Lebens-
mittel, die sie bedürftigen
Menschen in unserer Stadt
schenken wollten. Bevor die
Tafel die Kartoffeln, Karotten,
Kürbisse und vieles mehr
bekommen konnten, wurde mit
diesen Gaben der Altar und
Altarraum wunderbar ge-
schmückt. So füllten sich nicht
nur die Bänke. Denn zu den
Kindern mit ihren Eltern
kamen immer mehr Gemeinde-
mitglieder, so dass die Reihen
im erlaubten Rahmen gut
gefüllt waren.

Begonnen wurde dann auch
mit dem Erntedanklied, dass
auch schon zu meiner Zeit
gerne und laut gesungen
wurde, „Wir pflügen und wir
streuen den Samen auf das

Land, doch Wachstum und
gedeihen steht in des Himmels
Hand“. Dieses war auch Thema
ihrer Predigt, die Andrea Fabris
veranschaulichte, indem sie
anfing Samen zu streuen. 
Ein Highlight für alle Kinder,
war aber sicherlich nicht die
Predigt oder der Blumentopf
mit den Samen, die jeder nach
dem Gottesdienst mitbekam,
sondern, dass sie im Stadtpark
in der Konzertmuschel auf der
Bühne ihre Lieder mit und
oder vor der Gemeinde laut
singen durften.
Mir hat der Gottesdienst sehr
gut gefallen, und so war auch
der allgemeine Tenor.
Bedanken möchte ich mich bei
Andrea und ihrem Team und
allen, die in der Vorbereitung,

der Durchführung und beim
Aufräumen, aber auch im
Gebet mitgeholfen haben, die-
sen schönen Gottesdienst zu
feiern.

Matthias von Gordon

P.S. Für alle, die leider nicht
dabei sein konnten und sich
fürs Wetter interessieren:
während des Gottesdienstes
und beim Abbau hat es
tatsächlich nicht geregnet, so
dass man sagen kann – es war
trocken.

Die E-Dancer haben die letzten schönen
Tage für ein Open Air Training genutzt. 
Groß und Klein tanzten den „Jerusa-
lema“-Tanz, den Tanz, der um die Welt
geht. Es war ein schöner Tag, der ein
Zeichen für Zusammenhalt gesetzt hat.

Eva Kien

Erntedankgottesdienst im Stadtpark - Konzertmuschel



Alles ist in diesem Jahr etwas
anders, aber anders muss nicht
„schlecht“ bedeuten. Und so
waren wir gespannt, wie die
verschobenen Konfirmationen
wohl verlaufen würden. Nach
einer langen Planungsphase,
um zu überlegen, wie wir die
Konfirmationen trotzdem be-
sonders gestalten können, fan-
den am 20.09.2020, sowohl in
der Lutherkirche als auch in
der Versöhnungskirche jeweils
zwei Konfirmationsgottes-
dienste und am 27.09.2020
noch einmal zwei Konfirmatio-
nen der Eschen-Gruppe in der

Versöhnungskirche statt. Und
was soll man sagen, die zu
Konfirmierenden waren genau-
so aufgeregt wie üblich, konn-
ten ihre selbst gestalteten
Konfirmationskerzen präsen-
tieren und mit dem Segen Got-
tes nun als mündige Gemein-
deglieder mit ihren Verwand-
ten und Freunden den Tag
ausklingen lassen. Trotz eini-
ger Abstriche war die
Resonanz der Konfirmandin-
nen und Konfirmanden, sowie
ihrer Familien sehr positiv.

Laura Pires Rodrigues
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Die Konfirmationen 2020



Die Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde Remscheid sucht für ihre 4 Kindertageseinrichtungen im
kommenden Ausbildungsjahr / Kindergartenjahr (ab August 2021)

Berufspraktikanten (m/w/d) im Anerkennungsjahr
und FOS-Praktikanten (m/w/d)

Haben Sie Interesse in einer unserer Einrichtungen Ihre Ausbildung anzufangen oder 
erfolgreich zu beenden? Dann erhalten Sie nähere Informationen bei den Leitungen. Ihre

Bewerbungen richten Sie bitte an die jeweilige Einrichtung.

Ev. Kita Pusteblume Ev. Kita Siepen FZ Johannnes-Nest Ev. Kita Reinshagener Straße
Joh.-Seb.-Bach-Str. 20 Horrenbeek 13 Leipziger Str. 1 Reinshagener Str. 15
42853 Remscheid 42855 Remscheid 42859 Remscheid 42857 Remscheid
Frau Budniok Frau Drache Frau Henning Frau Huyghebaert
0 21 91 / 7 43 68 0 21 91 / 2 76 70 0 21 91 / 6 90 93 36 0 21 91 / 5 89 18 41
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Am 19. Sept. 2020 trafen sich die
Schnuppernasen (Schulstart 2021)
und die U-Bootkinder (Schulstart
2022) der Schildkrötengruppe - mit
zwei Erzieherinnen - am Hohenhagen.
Schon Mitte September hörten wir
die Geschichte von Noomi und Rut. 
Gemeinsam überlegten wir, wie das
ist:
- wenn man Hunger hat
- was alles passieren kann auf dem

Weg nach Moab
- wie werden wir in einem fremden

Land empfangen
- wo werden wir wohnen
- gibt es wirklich genug zu essen
- sind die Menschen wirklich 

freundlich……

Das ganze wiederholte sich als Rut
mit ihrer Schwiegermutter Noomi
wieder nach Bethlehem ging:
- finde ich dort Freunde
- wovon werde ich/wir leben
- bekommen wir wirklich was zu

Essen
- kümmert sich Gott auch um

mich….

Viele Fragen wurden gestellt und in
Gesprächen mit den Kindern geklärt.
Selbst Fragen: Wie sieht es in
Bethlehem denn aus? War da auch
Herbst? wurden von den Kindern
gestellt. Nach dem wir dies alles
besprochen hatten, überlegten wir
gemeinsam, wer welche Rolle über-
nehmen könnte und welche
Kleidung wir brauchen. Den Kindern
war ein Picknick sehr wichtig. Denn
in der Geschichte von Rut wurde ja
geheiratet, und auf einer Hochzeit
gibt es immer was Leckeres zu
Essen. Die Aktion hat den Kindern
sehr viel Spaß gemacht, dass sie
gleich am nächsten Tag wieder hin-
wollten. Das ging leider nicht, aber
bestimmt werden wir diesen Platz
am Hohenhagen noch einmal für
eine andere Aktion nutzen. 

PS. Leider konnten die Eltern durch
die Corona Auflagen nicht teilneh-
men. 

Kita Reinshagener Str.

Rut - aus Fremden werden Freunde
oder eine alte Geschichte neu in Szene gesetzt 
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„Frieden überwindet
Grenzen“.  Überall
erleben wir Grenzen:
zwischen Ländern,
zwischen Men-
schen, zwischen
Religionen und
zwischen Ideo-
logien. Je fester
und stärker die-
se Grenzen aus-
geprägt sind, des-
to schwieriger ist es
oft, diese Grenzen zu
überwinden. 

Nur gemeinsam können Grenzen
überwunden werden. Jedes Jahr machen
wir uns gemeinsam mit vielen Menschen
verschiedener Nationen auf den Weg, um
das Friedenslicht aus Bethlehem zu uns
nach Hause zu holen. Dabei überwindet
es einen über 3.000 Kilometer langen
Weg über viele Mauern und Grenzen. Es

verbindet Menschen vieler
Nationen und Religionen

miteinander.

Gerade in diesem
Jahr spüren wir,
wie es ist, wenn
sich Grenzen bil-
den, wenn Gren-
zen sogar ge-

schlossen werden
und wir in unserer

Freiheit eingegrenzt
werden. Das Corona-

virus, hat uns aufgezeigt,
wie zerbrechlich unser gesell-

schaftliches Zusammenleben ist.

Aufgrund der aktuellen Verhaltens- und
Hygieneregeln, durch Corona, ist es
nicht erlaubt das Friedenslicht mit
öffentlichen Verkehrsmitteln abzuholen
oder zu verteilen. Es wird nur wenige,
kleine Verteilerstellen geben um das

Licht, kontaktarm weiterzugeben. Diese
Orte werden erst sehr kurz vor Weih-
nachten bekannt gegeben. 

Wir, der Pfadfinderverein VCP Remscheid,
wollen, dass alle gesund bleiben und
haben aus diesem Grund entschieden,
das Friedenslicht in diesem Jahr nicht
abzuholen und in Remscheid zu ver-
teilen.

Trotzdem würden wir uns wünschen,
wenn so viele Menschen wie möglich,
eigene Kerzen anzünden, damit es auch
in diesem Jahr auf der ganzen Welt
leuchtet und somit das Licht viele
Grenzen überwinden kann.

Bitte bleiben Sie alle gesund und wir
hoffen, das Friedenslicht nächstes Jahr,
wieder an Sie zu verteilen.

Liebe Grüße und Gut Pfad.

Friedenslicht 2020
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Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.

Trotz Corona wird es am Heiligen
Abend natürlich auch 2020 eine
„Feier der Alleinstehenden“ an
der Remscheider Stadtkirche
geben. 

Allerdings können wir nicht, wie in den ver-
gangenen Jahren, mit 150 Personen im
Vaßbendersaal feiern. Stattdessen werden wir
gegen 19.00 Uhr eine kleine Feier mit
Liedern, Musik und Texten auf dem
Vaßbenderplatz (open air) anbieten und diese
„live“ (YouTube) von einer kleinen Bühne aus
übertragen. Bitte schauen Sie dazu auf
www.stadtkirchengemeinde.de. 
Anschließend werden von ehrenamtlichen
HelferInnen an unsere Gäste Päckchen mit
Lebensmittel, Gutscheinen und kleinen
Geschenken verteilt. Unsere Feier wir ca. 45
Minuten dauern. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Da wir in Corona-Zeiten keine fri-
schen Lebensmittel zubereiten und weiterge-
ben können, sind wir 2020 vor allem auf Geld-
spenden angewiesen, um unsere Weihnachts-
päckchen insbesondere mit haltbaren Lebens-
mitteln gut füllen zu können. Gemeinsam wer-
den wir 120 Pakete packen.
Bitte unterstützen Sie uns bei unserer dies-
jährigen Aktion mit Ihrer Spende auf das
Konto des Gesamtverbandes (DE26 3405 0000
0000 000232) bei der Sparkasse Remscheid,
Stichwort: „Feier der Alleinstehenden“, damit
es auch in diesem Jahr für alle ein fröhliches
Weihnachtsfest wird. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau
Ursel Peiseler, Tel. 02191/26125.

Ursel Peiseler & Martin Rogalla

Angesichts der aktuellen Situation
suchen wir in Zusammenarbeit mit den
anderen evangelischen Gemeinden in
Alt-Remscheid für den Heiligen Abend
nach Möglichkeiten, uns trotz der
Corona-Pandemie zum Gottesdienst
versammeln zu können. Angedacht
sind verschiedene Open-Air-
Gottesdienste u. a. zwei auf dem
Schützenplatz. Die Gottesdienste im
Freien werden zwischen 30 und 45
Minuten stattfinden, gerechnet ohne
die Zeit um den richtigen Stehplatz zu
finden und das geordnete Verlassen
des Platzes.

Nachfolgend finden Sie unsere
Planung für den 24. Dezember aufgeli-
stet. Für die darauffolgenden
Weihnachtstage schauen Sie bei uns
auf S. 15 nach. Bei den anderen
Gemeinden in ihren Gemeindebriefen.

Zentrale Weihnachtsgottesdienste zum
Heilig Abend mit Anmeldung auf dem
Schützenplatz um 14:00 Uhr und 16:00
Uhr (wegen der Begrenzung der
Teilnehmerzahl ist eine kostenfreie
Anmeldung notwendig über 
www.remscheid-life.de, damit sie mit
diesem Ticket auf den Schützenplatz
eingelassen werden können)

Lutherkirche - Christmette  (nur mit Anmeldung) 23:00 Uhr

Versöhnungskirche - Christmette (nur mit Anmeldung) 23:00 Uhr

Christuskirche – Christvesper vor der Kirche (nur mit Anmeldung) - 18:00 Uhr

Stadtkirche Vaßbenderplatz* (und online) - Krippenspiel - 16:00 Uhr 
Stadtkirche Vaßbenderplatz* (und online) - Feier der Alleinstehenden - 19:00 Uhr 
Stadtkirche* (und Online) - Christmette – 23:00 Uhr

Pauluskirche Kirchpark – Krippenspiel – 16:00 Uhr
Pauluskirche Kirchpark – Krippenspiel – 17:00 Uhr 
Pauluskirche Kirchpark - Christvesper – 18:00 Uhr
Pauluskirche Kirchpark – Christmette – 23:00 Uhr

*Ob hier ein Anmeldung erforderlich ist, stand zu Drucklegung noch nicht fest.
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage und der
Tagespresse.

Weihnachtsgottesdienste in
unserer Gemeinde und den
Nachbargemeinden:

Feier der Alleinstehenden

Alle Heiligabend-Gottesdienste der Auferstehungs-Kirchengemeinde
finden um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr auf dem Schützenplatz statt.
(Anmeldung erforderlich)
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So. 29.11. 11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

11:15 Esche Gottesdienst Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

15:00 Lutherkirche Gottesdienst zur Pfarrer Mersmann & 

Amtseinführung Pfarrerin Simon Pfarrer Eichner

Do. 03.12. 18:30 Esche Feierabendgottesdienst Pfarrer Mersmann

So. 06.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Krämer

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit anschl. Taufe Pfarrer Eichner

Sa. 12.12. 18:00 Lutherkirche Musikal. Abendgottesdienst Pfarrerin Simon

mit Sinfonietta Wuppertal

So. 13.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Simon

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Fr. 18.12. 18:00 Esche Jugend-Gottesdienst Team

So. 20.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Esche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Berghaus

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

Do. 24.12. 14:00 Schützenplatz Open Air-Gottesidenst Team

16:00 Schützenplatz Open Air-Gottesdienst Team

23:00 Lutherkirche Christmette mit Posaunenchor Diakon Busch

23:00 Versöhnungskirche Christmette Pfarrerin Spenner-Feistauer

18:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Fr. 25.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Sa. 26.12. 11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

So. 27.12. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

Do. 31.12. 17:00 Versöhnungskirche Altjahres-Gottesdienst Pfarrer Mersmann

18:00 Lutherkirche Altjahres-Gottesdienst Pfarrerin Simon

23:00 Lutherkirche Orgelkonzert J. M. Kirschnereit

23:50 Lutherkirche Treff am Turm J. M. Kirschnereit

17:00 Christuskirche Altjahres-Gottesdienst Pfarrer Eichner

Fr. 01.01. 17:00 Christuskirche Neujahrsgottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

So. 03.01. 11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Berghaus

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

Do. 07.01. 18:30 Esche Gottesdienst zum Feierabend Diakon Grund

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Sylvester

2. Advent

3. Advent

4. Advent

1. Advent

Geänderte
Gottesdienst-

zeiten :
Liebe Gemeinde, ja wir

haben die Gottesdienst-
zeiten geändert zu Beginn
des neuen Kirchenjahres,

also zum 1. Advent. Mit der
Kooperation mit der

Christuskirchengemeinde
haben wir insgesamt vier
Gottesdienste am Sonntag

und einmal im Monat
einen weiteren musikali-
schen Abendgottesdienst

am Samstagabend. 
Die Kirchenmusiker (Jörg

Martin Kirschnereit,
Christoph Spengler, Sylvia

Tarhan, Ursula Wilhelm
und Herr Peil) sind nicht
mehr bei den einzelnen
Gemeinden angestellt,

sondern beim
Gesamtverband Alt-

Remscheid. Dies 
bedeutet, dass alle

Kirchenmusiker für alle
Gemeinden zuständig sind

und diese in den
Gottesdiensten versorgen

müssen. Bei den alten
Zeiten wäre es schwierig
geworden unsere eigenen

drei Gottesdienste mit
Musik zu versorgen.

Deshalb haben wir uns zur
Änderung der

Gottesdienstzeiten ent-
schlossen, Kräfte zu bün-
deln. So ist jeder Gottes-

dienst kirchenmusikalisch
versorgt, sowie auch theo-
logisch für die Ferienzeit
oder anderen Engpässen.

Ab dem 1. Advent, dem
29.November 2020 finden
unsere Gottesdienste wie

folgt statt:
Lutherkirche 10:00 Uhr
Versöhnungskirche 11:15

Uhr
Esche 11:15 Uhr

Christuskirche 10:00 Uhr
Einmal im Monat:

Lutherkirche 
Samstagabend 18:00 Uhr

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

Alle Gottesdienste finden aufgrund der Corona-Pandemie unter         



F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

So. 10.01. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrerin Simon

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

So. 17.01. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

11:15 Esche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Berghaus

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

So. 24.01. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst Diakon Grund

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakonin Fabris

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 30.01. 18:00 Lutherkirche Abendlob / Vespergottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

mit Heinrich-Schütz-Kantorei

So. 31.01. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Do. 04.02.18:30 Esche Gottesdienst zum Feierabend Diakon Grund

So. 07.02. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrerin Simon

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Simon

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Eichner

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

So. 14.02. 15:00 Lutherkirche Gottesdienst zum Valentinstag Pfarrerin Simon Diakon Busch

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

So. 21.02. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Esche Gottesdienst (Abendmahl?) Pfarrer Berghaus

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

Sa. 27.02. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst (Abendmahl mit Wein?) Pfarrerin Simon

So. 28.02. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

11:15 Esche Gottesdienst Diakon Grund

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Busch

10:00 Christuskirche Gottesdienst Diakon Busch

Do. 04.03.18:30 Esche Gottesdienst zum Feierabend Pfarrer Mersmann

Fr. 05.03. 17:00 Christuskirche Gottesdienst zum Weltgebetstag Team

So. 07.03. 10:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrer Berghaus

11:15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner
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Christuskirche:
Burger Str. 186a · 42859 RS

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

Gemeindehaus:
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18 · 42853 RS

STOCKDER-
STIFTUNG

Evangelischer
Gottesdienst
momentan

nach Absprache 

Am 4. Mittwoch im
Monat katholischer
Gottesdienst nach

Absprache.

GOTTES-
DIENSTE IM
DIAKONIE-
CENTRUM

HOHENHAGEN

Freitags
um 10:30 Uhr 

mit Pfarrer 
Jens Eichner

18.12.20
15.01.21
19.02.21

        Vorbehalt statt! Beachten Sie bitte Aushänge und Homepage!

Achtung: 
Aktuelle 

Änderungen im
Gottesdienstangebot
sind möglich und es

können Corona
bedingt nicht alle

Gottesdienste /
Veranstaltungen
uneingeschränkt

angeboten werden.

Abendmahl
im

Gottesdienst
Sobald Abend-

mahlsgottesdienste
wieder möglich sein
sollten, werden Sie

über den Corona
bedingten Ablauf
mit entsprechen-

dem Hygenie-
konzept informiert.
Im Gottesdienstplan

steht deshalb
„Abendmahl“ in

Klammern mit „?“  



Das OGS-Team der Walter-Hart-
mann-Schule bedankt sich 

recht herzlich beim

Gemeinde– und Stadtteilzen-
trum „Die Esche“ der Aufer-
stehungs-Kirchengemeinde für
die Spende eines Kickers. Wir
und unsere Kinder haben uns
riesig darüber gefreut endlich
wieder einen Kicker zu haben.
Dieser wird im Eingangsbereich
der OGS platziert und wird den
Kindern hoffentlich in Zukunft
viel Spaß bringen. Vielen lie-
ben Dank, Ihr OGS-Team.

Eva Kien/Chris Wieber
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Da im ersten Halbjahr des Jah-
res keine Kindergottesdienste
gefeiert werden konnten,
haben sich die Hauptamtlichen
in der Generationenarbeit
überlegt, den Kindergottes-
dienst einfach online zu ver-
anstalten. „Die Bibelentdecker
auf Tour“ heißt das neue
Format, mit vielen Kurzfilmen
mit biblischen Geschichten,
welche auf unserer Homepage
einsehbar sind. Und da dieses
Vorhaben für alle Neuland war,
mussten wir uns erstmalig mit
dem Thema Videodreh, Dreh-

buch schreiben, Zusammen-
schnitt und vielem mehr be-
schäftigen. Aber nach vielem
Ausprobieren sind bis jetzt
schon einige schöne Bibel-
entdecker Folgen auf unserer
Homepage erschienen. Im
monatlichen Abstand kommen
immer wieder neue Folgen
hinzu. Liebe Kinder, habt ihr
sie schon entdeckt?

L. Pires Rodrigues

www.auferstehungs-kgm.de 

Das jährliche Herbstferien-
programm fand in der
ersten Ferienwoche in der
Esche statt. Unter dem Motto
„Der Herbst ist bunt“ haben
neun Kinder mit viel Krea-
tivität, Spiel und Spaß ihre
Woche gestaltet. Bei heite-
rem Wetter ging es auf
„Vogeljagd“, bei der so viele
verschiedene Vogelarten wie
möglich ausfindig gemacht
werden sollten. Blätter,
Zweige und Eicheln wurden
gesammelt und später krea-
tiv verwendet, aber beson-
ders die verschiedenen
Bewegungsspiele, ob drin-
nen oder draußen haben
den Kindern sehr viel Spaß
gemacht. Zur Tradition des

Ferienprogramms gehört
auch die Bühnenshow am
Freitagnachmittag, bei der
die Kinder selbst auf der
Bühne stehen und z.B. Sket-
che, Tanz und Akrobatik den
Eltern präsentierten. Da wir
in diesem Jahr nur zwei
Personen pro Kind zu der
Aufführung einladen konn-
ten, wurde die Bühnenshow
für die Familien der teilneh-
menden Kinder auf Video
aufgenommen. Alles in
allem, war diese Woche –
trotz der coronabedingten
Einschränkungen –
abwechslungsreich und hat
allen viel Freude bereitet.

Laura Pires Rodrigues

Bibelentdecker auf Tour

Herbstferienprogramm

KICKER FÜR DIE OGS WALTHER-HARTMANN-SCHULE
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Musizieren 
macht glücklich
„Dat Chörken“
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr
Popsongs, Balladen, Gospels,
Gitarrenbegleitung, 
Versöhnungskirche
Kontakt: Ulrich Spormann
Tel.: 02191 / 5602758

„SingAlive“
donnerstags 19:30 – 20:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Sylvia Tarhan

Junges Orchester
Remscheid
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS 
Kinderchor Remscheid 
6 bis 10 Jahre
donnerstags 16:00 – 16:45 Uhr
ab 11 Jahre
donnerstags 16:45 – 17:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
ONLINE
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan 

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-täglich, KITA Siepen, 
freitags 14:45 - 15:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor
für Jugendliche und
Erwachsene
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
E-Dancer Fitness/Bodystyle
Dienstags, 18:00 – 19:00 Uhr
Freitags, 18:00 – 19:00 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Eutonie (für Erwachsene)
mittwochs 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.- Seb.- Bach. 18
Raum 1 (unten links)
Kontakt: 
M. Becker, 02191/ 26470

Fußballgruppe „Oldies“
Jugendliche ab 16 Jahren
Samstag 13:30 – 15:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Corinna Schumacher
Tel.: 02191 /-66 89 72

Heigln
(Gymnastik ohne Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, 
momentan ohne Frühstück 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Gemeindehaus JSB
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel.: 02191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
im Gemeindezentrum Esche:

Dienstags:
16:00 – 17:00 Uhr
K-over it (ab 14 Jahren)
16:15 – 17:00 Uhr
Mini Frösche (4 – 8 Jahre)
17:00 – 18:00 Uhr
E-Dancer (8 – 16 Jahre)
19:00 – 20:00 Uhr
K-over it

Freitags:
17:00 – 18:00 Uhr
Leistungsgruppe
19:00 – 21:00 Uhr
K-over it

Sonntags:
14:00 Uhr – 19:00 Uhr
K-over it 

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

Bitte beachten: Alle Gruppen finden auf Grund der Corona-Pandemie unter Vorbehalt statt. 
Erkundigen Sie sich bitte bei den Ansprechpartnern oder informieren Sie sich über die Homepage. Danke.

REGELMÄSSIGE TERMINE
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Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche, 
Kontakt: Silja Pabst
Tel.: 02191 /4977013

Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika und Julian
Händeler, Tel.: 02191 / 95 17 351

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-täglich (evtl. Start Jan. 2021)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Axel Mersmann

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich, 
Versöhnungskirche
Kontakt: 
S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-täglich, 01.12.2020, 12.01.,
26.01., 09.02., 23.02.2021
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Elke Kick

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Axel Mersmann

„Frauen am Dienstag“
jeden 1. Dienstag im Monat
14:30 – 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Elke Gerl
Tel.: 02191 / 3 16 01

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15:00 -16:30 Uhr,
14.12.2020, 11.1, 25.1, 8.2,
22.2.2021
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Andrea Fabris 
Tel.: 02192 / 93 38 38

Mütterkreis
mittwochs monatl. ab 18:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Gretel Werner
Tel.: 02191 / 34 04 25

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Herbst

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Peter Herbst

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links)
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Besuchsdienst
Interessierte sind herzlich will-
kommen. 
Kontakt: Andrea Fabris und Laura
Rodrigues

Frauenselbsthilfegruppe 
(nach Krebs)
monatlich, 4. Mittw. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Claudia Mentner

Frauen – ab 45 
montags 14-täglich, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

Bitte beachten: Alle Gruppen finden auf Grund der Corona-Pandemie unter Vorbehalt statt. 
Erkundigen Sie sich bitte bei den Ansprechpartnern oder informieren Sie sich über die Homepage. Danke.

REGELMÄSSIGE TERMINE

www.auferstehungs-kgm.de
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Geistliche Angebote (Andachten, Meditatives Abendgebet; Feierabend-, Kinder-  und
Jugendgottesdienste) finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16-18

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Herrenabend
jeden 3. Dienstag im Monat von
19:30-21:30 Uhr in der
Versöhnungskirche.
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel.: 02191/340473

„Innehalten“
jeden 2.Mittwoch im Monat von
19:00 - 20:45 Uhr, ab 17.2,
Fastengruppe wöchentlich siehe
Seite 26.
im Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Gerd Peter Wind
Tel.: 02191/4 63 53 54

MS-Kontaktkreis
Jeden 1. Donnerstag im Monat
Von 18:00 bis 20:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: H. Pohl
Tel.: 02191/27988

Krabbelgruppen
2. Etage Raum links
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Bei Interesse eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen, wenden Sie
sich bitte an: 
Andrea Fabris, 
Tel.: 02192 / 93 38 38

Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
montags 16:00 – 19:00 Uhr
donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gesprächskreis 
„Roter Faden“
dienstags 19:15 - 20:15 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Jungschar für alle 
(ab 6 Jahren): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

„Offene Tür“ 
OT LuKiJu ab 7 Jahren
Di: 17:00 – 19:00 Uhr 
Mi: 17:30- 19:00 Uhr 
Do: 16:30 bis 19:00 Uhr

OT LuKiJu ab 12 Jahren
Di: 17:00 – 21:00 Uhr
Mi: 17:30 – 21:00 Uhr
Do: 16:30 – 21:00 Uhr 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel ab 8 Jahren
Mo., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche, Kontakt:
Uwe Grund/Laura P. Rodrigues 

OT Esche 
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnerstags 16:00 - 19:30 Uhr
freitags 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis Südliches
Afrika (AK SA)
Mittwoch 
18:00 – 19:00 Uhr 
im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer
Tel.: 02191 / 5657803 

Die Tafel
wöchentlich dienstags 10:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener
Plauderei“
jeden 3. Mittwoch im Monat
von 18:00 bis 21:00 Uhr im
Gemeindezentrum Esche 
Kontakt: Christian Vogt
Tel.: 0171 / 9537424

„Italienisch für 
den Urlaub“
mittwochs 10:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt: Filomena Merten
Tel: 02191 / 38 50 99

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Stadtteilcafé Esche“
Jeden 2. Sonntag im Monat 
14:30 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Peter Herbst

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
jeden 4. Freitag im Monat
von 10:00 – 13:00 Uhr
jeden 2. Dienstag
von 17:00 Uhr – 19:00
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund
Tel.: 0 21 91 / 3 83 55

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:

Bitte beachten: Alle Gruppen finden auf Grund der Corona-Pandemie unter Vorbehalt statt. 
Erkundigen Sie sich bitte bei den Ansprechpartnern oder informieren Sie sich über die Homepage. Danke.

REGELMÄSSIGE TERMINE



Viele Segenswünsche für
unsere neue Superintendentin
Mit vielen Gästen, guten
Gedanken und großen
Hoffnungen wurde Pfarrerin
Antje Menn am Freitag, 2.
Oktober 2020, in der ehrwür-
digen Lutherkirche in Rem-
scheid in ihr Amt als Super-
intendentin im Kirchenkreis
Lennep eingeführt.

Eine Woche, nachdem der
Präses der Evangelischen
Kirche im Rheinland, Alt-
Superintendent Hartmut
Demski, von seinen Aufgaben
entpflichtet hatte, führte
Manfred Rekowski, dessen
Amtsnachfolgerin, Pfarrerin
Antje Menn, in ihr neues Amt
ein. Mit dabei auch Vertreter
der Bergischen Öffentlichkeit,
wie Remscheids Oberbürger-
meister Burkhard Mast-Weisz,
die Landtagsabgeordneten
Jens Nettekoven (CDU) und
Sven Wolf (SPD), Superinten-
denten-Kollegen aus den
benachbarten Kirchenkreisen,
viele Vertreter der Kreissynode

und natürlich der Kirchen-
gemeinden. Sie alle gaben
Superintendentin Antje Menn
gute Wünsche mit auf den
Weg. Zeitgleich nutzten zahl-
reiche Menschen die Möglich-
keit, den Einführungsgottes-
dienst per Livestream am
Bildschirm zu verfolgen.

Bewegt bedankte sich Super-
intendentin Antje Menn für
die hoffnungsvollen und
wohlmeinenden Botschaften
aller Gottesdienst-Mitwirken-
den und der anschließenden
Redner: „Gemeinsam werden
wir viele neue Impulse auf
den Weg bringen“, ist sich
Superintendentin Menn sich-
er. „Denn wer sich von Gott
anrühren lässt, wächst über
sich hinaus.“ 

Karin Volk

(Anmerk. der Redaktion:
Der vollständige Text ist im
QR-Code hinterlegt)
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Wahl im Kirchenkreis Lennep

Reformflut mit Vorsicht
angegangen

Pfarrer Hartmut Demski geht
nach 15 Jahren im Amt des
Superintendenten in den
Ruhestand. Hier spricht er

(Anm. der Red. In Auszügen –
das vollständige Interview fin-
den sie unter dem QR-Code)

über seine persönliche Bilanz
und dem, was unerledigt
bleibt. 

Welche Bilanz ziehen
Sie aus Ihrer Amtszeit
als Superintendent? 

Eine besondere Herausforder-
ung bestand in diesen Jahren
darin, das Schiff der Kirche
durch eine Flut an Veränder-
ungsprozessen zu lotsen. Die
Umstellung auf die betriebs-
wirtschaftliche Buchung und
Bilanzierung, der Beginn einer
neuen Pfarrstellenplanung mit
deutlich weniger Pfarrstellen
und Gemeindegliedern, die
Zusammenlegung unserer vier
Verwaltungsämter in ein einzi-
ges: Bei all dem war es mir
wichtig, gemeinsam mit dem
Kreissynodalvorstand die Re-
formflut mit Vorsicht anzuge-
hen, um noch eigene Akzente
zu setzen und manche Irrwege
zu vermeiden. 

Zufrieden und dankbar schaue
ich vor allem auf die beiden
großen Kirchenkreis-Feste
zurück: 2017 das Reforma-
tionsjubiläum und 2019
„Tatsächlich Frieden“. Beide
Feste waren das Ergebnis einer
gemeinschaftlichen Vorberei-
tung vieler Engagierter.

Für eines haben wir gestanden:
Zusammenarbeit auch über
Gemeindegrenzen hinweg als
entscheidende Aufgabe in den
Köpfen und Herzen der Betei-
ligten zu verankern: das bleibt
das Thema in allen anderen
Themen. 

Vielen DANK für das Gespräch.

Karin Volk

Superintendent Hartmut Demski geht in den Ruhestand

Amtseinführung im Kirchenkreis Lennep



Ein kleines Lebenszeichen
von uns aus Südafrika!
Nachdem wir hier die erste
Corona-Infektionswelle
besser als erwartet über-
standen haben und mehr
und mehr Normalität ein-
tritt, haben wir hier in
Manenberg letztens den
südafrikanischen Frauen-
monat (Women’s Month)
gefeiert. Frauen aus unter-
schiedlichen Lebenshinter-
gründen und Altersgrup-
pen, die alle vor den glei-
chen Herausforderungen
stehen, eine Frau in den
Cape Flats Communities zu
sein. Wir hatten einen
schönen und buchstäblich
farbenfrohen Morgen. Wir
haben gelacht, gegessen,
gemalt, haben geplaudert
und dann noch mehr ge-
gessen.

Es war so schön zu sehen,
wie sich diese wertvollen
Frauen - die ihren eigenen
Wert oft nicht kennen und

sich selbst häufig eher als
wertlos sehen - Zeit nah-
men, um etwas für sich
selbst zu tun - und sie
liebten es. Ihre Gesichter
zu sehen, nachdem sie ihr
eigenes Kunstwerk sahen,
war von unschätzbarem
Wert. Zuerst waren sie
etwas zurückhaltend zu
Malen, aber dann konnten
sie nicht aufhören. Wir
haben einen schöpferi-
schen Gott und sind nach
seinem Bild geschaffen,
und jeder von uns hat eine
schöpferische Ader in sich,
die auftaucht, wenn wir
sie zulassen. Ein großes
Highlight für uns war es,
Frauen der Community zu
sehen, die mittlerweile ein
bis zwei Jahre lang dro-
genfrei sind und denen
dienten, die noch im die-
sem Kampf stehen - und
das mit solcher Freude!

Wir als Frauen lieben
Geschenke und beendeten

den Tag daher mit schö-
nen praktischen Geschenk-
tüten mit wiederverwend-
baren Damenbinden. Ihre
Freude war groß. Wie für
die meisten Frauen, insbe-
sondere für Teenager, ist
dies ein sehr wertvolles
Geschenk, denn wenn das
Geld knapp ist, ist es das
Letzte, was auf die Ein-
kaufsliste gelangt. Diese
Binden sind ein Schritt zur
Wiederherstellung von
Würde und tragen zudem
dazu bei, dass die Mäd-
chen weniger Schultage
verpassen und weniger
Scham erleben.

Wir wissen, dass das, was
hier geschehen ist, nicht
nur Auswirkungen auf
Manenberg, sondern auch
auf Kapstadt haben wird
und danken Gott für groß-
artige Dinge! 
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Stoffhandtuchautomaten der
Firma CWS. Durch die Anregung
einiger Mitarbeitenden werden in
allen Einrichtungen der Ev. Aufer-
stehungs-Kirchengemeinde (Kin-
dergärten und Gemeindehäuser)
die bestehenden Papierhandtuch-
spender entfernt und gegen
Stoffhandtuchautomaten ersetzt. 

Diese Tauschaktion ist nachhaltig
und hilft den Papierverbrauch und
Abfall der Gemeinde erheblich zu
senken. Dieses System der Firma
CWS hat das Umweltsiegel Blauer
Engel und wird vom Robert-Koch-
Institut als „Corona sicher“ einge-
stuft, da es über ein Zweikammer-
system verfügt. So steht immer
ein sauberes und hygienisches
Handtuch zur Verfügung; man
kommt nicht mit den benutzten
Handtüchern in Berührung. Auch
Seifen und Desinfektionsspender
stellt diese Firma bereit.

Vielen Dank an alle Beteiligten für
die Anregung und Umsetzung. 

Uwe Becker

Grüße von Familie Auras in Südafrika!

Wallburgstr. 60 · 42857 Remscheid 
Tel. 72 333 · www.kremer-gartenbau.de

Jetzt! Geschmackvolle 
Advents- & Weihnachts-
dekorationen für ein 
besinnliches Fest finden
Sie ab sofort bei uns!
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Musikalisches Programm

Liebe Gemeindeglieder, nachstehend die
musikalischen und kirchenmusikali-
schen Veranstaltungen zum einen in
unseren Gebäuden (Lutherkirche und
Versöhnungskirche, sowie Esche und
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.)
sowie andern Orts mit unseren musika-
lischen Gruppen (Bitte beachten Sie,
dass diese nur unter der Voraus-
setzung stattfinden, dass die Ent-
wicklung der Corona-Epidemie es
weiterhin erlaubt. Deshalb fragen
Sie bitte immer nach, ob die Ver-
anstaltungen stattfinden bzw.
man sich vorher anmelden
muss.):

Musik. Abendgottesdienst 
Sa., 12. Dez., 18:00 Uhr 
Lutherkirche
Das Streichorchester Sinfonietta
Wuppertal ist mit seinen seit über 40
Jahren regelmäßig stattfindenden
Konzerten eine feste Größe im Wupper-
taler Musikleben und ein geschätzter
Partner bei kirchenmusikalischen Auf-
führungen. Das Ensemble aus Instru-
mentalpädagogen und ambitionierten
Amateurmusikern erarbeitet mindestens
zwei Konzertprogramme im Jahr. Nach
wechselnden Dirigentinnen bzw.
Dirigenten ist Frau Eva Caspari zur Zeit
die feste Dirigentin des Ensembles.
Sie hören unter anderem ein Orgelkon-
zert des französischen Barockkompo-
nisten Michel Corrette (Orgel: Jörg
Martin Kirschnereit) sowie eine
Symphonie über altfranzösische
Weihnachtslieder desselben Kompo-
nisten. Freuen Sie sich außerdem auf
Musik von Telemann und Vivaldi.
(Kollekte)

Rockin' around the X-Mas Tree
Sa., 12. Dezember, 
15:00 und 19:00 Uhr 
Teo Otto Theater Remscheid
Lange haben wir gebangt, aber nun
sieht es gut aus. Wenn sich die
Verhältnisse nicht wieder ändern, wird
es am 12. Dezember wie in jedem Jahr
wieder zwei Shows „Rockin’ around the
x-mas tree“ im Teo Otto Theater
Remscheid geben. Leider werden dieses
Mal die großen Kinderchöre nicht dabei
sein können, weil das die Corona-
Schutzverordnung nicht zulässt. Wir
bedauern das sehr, denn die Kinder
sind für uns immer ein Highlight der
Show. Jedoch geht die Sicherheit der
Kinder selbstverständlich vor!
Aber: Mit dabei ist natürlich Nicole
Berendsen mit einem bunten Strauß
wunderbarer Weihnachts-Songs, die
fabelhafte Band unter der Leitung von
Kirchenmusikdirektor Christoph
Spengler und natürlich das kauzige
Moderatoren-Paar Jochen Sahm und
Friedhelm Krämer. Special Guest ist in
diesem Jahr David Michael Johnson.
Hinweis: Der Verkauf startet nicht wie
sonst direkt nach den Ferien, sondern
voraussichtlich erst im November, weil
das Theater seine Tickets in der neuen
Saison immer in „Schüben“ zu je drei
Monaten verkauft. Außerdem gibt es
aufgrund der Corona-konformen
Bestuhlung des Theaters deutlich weni-
ger Tickets als sonst, also warten Sie
nicht zu lange …

Musik im Gottesdienst:
1. Weihnachtstag, 
Fr., 25. Dez., 10:00 Uhr
Lutherkirche
Arcangelo Corelli: Concerto grosso in g-
Moll, op. 6 Nr. 8, Weihnachtskonzert
Ein Kammerorchester, Solisten: Viola
Fey und Kerstin von Bargen
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit

Viele Jahre hatte das Kammerorchester
in wechselnder Besetzung unter der
Leitung von Jörg Martin Kirschnereit in
der Weihnachtszeit musiziert. Nun trifft
es sich ein letztes Mal vor dem
Ruhestand unseres Kirchenmusikers.

Orgelkonzert zum Jahres-
wechsel 
Do., 31. Dez., 23:00 Uhr
Silvester in der Lutherkirche
Orgelmusik „Best of“ quer durch den
Musikgarten mit Werken von J.S. Bach,
Charles-Marie Widor, Louis Vierne (zum
150. Geburtstag), Michael Schütz und
Hans-André Stamm.
Orgel: Jörg Martin Kirschnereit

23:50 Uhr: „Sekt am Kirchturm“
Seit vielen Jahren ist das Orgelkonzert
zum Jahreswechsel in der Lutherkirche
eine stimmungsvolle Alternative am
Silvesterabend. Zum letzten Mal vor sei-
nem Ruhestand spielt unser Kantor die-
sen beliebten Abschluss und Start in
das Neue Jahr!
(Kollekte)

Vespergottesdienst/
Abendlob
Sa., 30. Jan., 18:00 Uhr
Lutherkirche
Die Heinrich-Schütz-Kantorei
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit
Auch im kommenden Jahr ist am letz-
ten Samstag im Januar der
Vespergottesdienst – in England als
Evensong bekannt. Er ist geprägt von
den liturgischen Stücken der Vesper
und reich an Chormusik aus verschiede-
nen Epochen. Es erklingen Motetten von
A. Mendelssohn, P. Tschaikowsky u.a.
(Kollekte)

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 27. Feb., 18:00 Uhr
Lutherkirche
Ein Programm nach den Wünschen der
Mitglieder. Der Ev. Posaunenchor
Remscheid 
Leitung: Jörg Martin Kirschnereit
Es wird mit einem abwechslungsreichen
Programm zu rechnen sein, welches die
Mitglieder zusammenstellen. Und
bekanntlich sind Geschmäcker recht
unterschiedlich. Wir dürfen gespannt
sein!
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Kinderchorfreizeit

Die Proben der LuckySingeRS finden in
zwei Gruppen statt: 
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren
treffen sich donnerstags von 16:00 Uhr

bis 16:45 Uhr im Chorraum JSB. In der
Zeit von 16:15 Uhr bis 16:30 Uhr findet
ein gemeinsames Singen mit den
Katechumenen statt.

Donnerstags von 16:45 Uhr bis 17:30
Uhr treffen sich Kinder und
Jugendliche ab 11 Jahren.

LuckySingeRS – geänderte Probenzeiten

Die Chorfreizeit der Lucky Singers vom 
04. - 06.09.2020 dieses Jahr in Wipper-
fürth. Unter der Leitung von Jörg Martin
Kirschnereit und Nadine Knop haben ins-
gesamt 10 Kinder/Jugendliche daran teil-
nehmen können. Nach 2 Tagen mit viel
Spaß, Unternehmungen und Proben ende-
te die Freiheit diesmal mit einem Open Air
Gottesdienst in der JSB und dem Gesang
der Lucky Singers. Großes Dankeschön an
Jörg Martin Kirschnereit und Nadine Knop
für die tolle Organisation in dieser schwie-
rigen Zeit.

Claudia Hold

Wir suchen ab sofort:

Interesse? Alle weiteren Informatio-
nen finden Sie auf unserer Webseite
unter www.kremer-gartenbau.de/jobs

Gärtner & Gala-
bauer m/w/d

Wallburgstraße 60
42857 Remscheid 
info@kremer-gartenbau.de
www.kremer-gartenbau.de

Gm
bH

Tel.: 72333 
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Seniorenfreizeit 2021

in Bad Königshofen

Nachdem wir in diesem Jahr leider nicht fahren

konnten, hoffen wir darauf, dass dies im näch-

sten Jahr wieder möglich ist. Bitte merken Sie

sich den Termin schon einmal vor: 20.07. bis

03.08.2021. Familie Ebner freut sich bereits auf

ein fröhliches Wiedersehen. Die Ausschreibung

wird im Frühjahr 2021 erfolgen. 

Ihre Diakonin Andrea Fabris

Geburtstagscafe Esche für die Geburtstagskinder im Oktober bis Dezember 2020Mittwoch 20. Januar um 15:00 Uhr in der Esche

Bitte vormerken!

So. 14 Feb. 2021 um 15 Uhr

in der Lutherkirche mit

Pfarrerin Simon und Team

Wein
und
Käse

bald wieder....

Gottesdienst zum

Valentienstag mit 

und für Verliebte

Kinderkarneval 

in der Esche: 

Leider können wir zu diesem Zeit-

punkt noch nicht sagen, ob wir eine

Kinderkarnevalsfeier in der Esche am

Rosenmontag, dem 15.02.2021 veran-

stalten können. Bitte erkundigen Sie

sich im nächsten Jahr in der Esche

oder auf unserer Homepage.

PINNWAND



Ein Kind stützt beide Ellenbogen auf den Tisch. Sein Kopf ist unter den

Handflächen verborgen. Das, was von ihm erwartet wird, erscheint ihm

unmöglich. Blockade!

Im Gespräch wird mir klar, was ich unbedingt sagen möchte. Im geeigne-

ten Moment fehlen mir die Worte. Blockade!

Seit Monaten ist die große Feier fest geplant. Dann: Du darfst dich nicht

mit denen, die dir am Herzen liegen, auf einmal treffen. Blockade!

Die sonst harmlose Bewegung bereitet Schmerzen. Löst Physiotherapie die

Blockade?

Die lange aufgeschobene Aufgabe: Doch was tust du?

Äußere und innere Blockaden.- Was steht mir im Weg? Was tut mir gut?

Wie verlasse ich eingetretene Pfade? Jene Suche nach Einkehr und Umkehr

ist Fasten im protestantischen Sinne. 

Spielräume?
- der Schiedsrichter, der beim Foul weder pfeift noch die Rote Karte zeigt?

- den Angehörigen pflegen oder ins Heim geben?

- das tun, was „man“ von mir erwartet?

Bleibt Spielraum? Was leitet mich? Gefragt nach dem Spielraum bei (bibli-

schen) Gesetzen antwortete Jesus, dass z.B. nicht der Mensch für den Tag

des Ruhen-Lassens gemacht sei, sondern der Tag des Ruhen-Lassens für

den Menschen.

Was möchten Sie ruhen lassen?

Was ist in meinem Leben blockiert? 
Welcher Spielraum erlaubt mir, Dinge anders zu sehen und anzugehen?“

Unsere Fastengruppe: gemeinsamer Austausch, Zuhören, Ermutigen,

Begleiten, Stärken

Termine: mittwochs 17. Feb. (Aschermittwoch) bis 31. März, 19-20:30 Uhr 

Ort: Esche (oder digital) Melden Sie sich zu unserer Fastengruppe an.

Unkostenbeitrag für Materialien in Höhe von 15Euro.

Kontakt: 
Kerstin Ruf Gerd Peter Wind

k.ruf@aekg.de 02191/4635354

02191/591871 0176 5471 1221 
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Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

  
 

     

EV. AUFERSTEHUNGS-KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Wir kümmern uns.

Mehr Zeit für Ihre 
Erinnerungen.

Ihr erfahrener Partner für 
Grabgestaltung und Grabp f lege

Telefon 02191.210 31
info@blumenwoerner.de
www.blumenwoerner.de

Blumen Wörner oHG
Stadtfriedhof • Gustav-Theill-Str. 2 
Remscheid

Memoriam-
Garten

In
 K

ooperatio n mit  der

Ev. Sta dt k ir c h e n g e m

ei
n

d
e

24-Stunden-Trauerhilfe
  02191 80 67 3

GOLLER BESTATTUNGEN

Hastener Straße 48
42855 Remscheid

Telefon 02191 80 67 3
post@goller-bestattungen.de
www.goller-bestattungen.de

ALLES IRDISCHE IST
VERGÄNGLICH, DOCH DA

IST DIE GEWISSHEIT,
DASS DIE ERINNERUNG

UNSTERBLICH IST.

Stefanie Stöcker Isabelle Ahnepohl

24-Stunden-Trauerhilfe 
 02191 328 12

Bismarckstraße 148
42859 Remscheid

post@dellweg-bestattungen.de
www.dellweg-bestattungen.de

EPE Malerwerkstätten  
GmbH & Co. KG
Hindenburgstraße 60
42853 Remscheid
Telefon 02191 5910780
www.epe-maler.de

Beratung und Termine  
nach Vereinbarung

MALERWERKSTÄTTEN
EPE
Seit 1898
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42853 Remscheid
Hindenburgstraße 60
GmbH & Co. KG
EPE Malerwerkstätten  
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EPE
MALERWERKSTÄTTEN
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.de.epe-maler
780011 59

42853 Remscheid
Hindenburgstraße 60
GmbH & Co. KG
EPE Malerwerkstätten 
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Wir sind für Sie/Euch da:

www.auferstehungs-kgm.de

Presbyterium

Axel Mersmann
Pfarrer, Vorsitzender,
Tel.: 608 4 306 
a.mersmann@aekg.de

Anne Simon, Pfarrerin
Tel.: 0157-7 72 19 92 68
a.simon@aekg.de

Sonja Spenner-Feistauer
Pfarrerin, Tel.: 34 43 28
s.spenner-feistauer@aekg.de

Dr. Detlef Auras
Tel.: 34 04 73
d.auras@aekg.de

Uwe Becker
Tel.: 33 17 7
u.becker@aekg.de

Sabrina Bisterfeld
Tel.: 422 1546 
s.bisterfeld@aekg.de

Karsten Bures
Kirchmeister
Tel.: 34 08 79
k.bures@aekg.de

Anke Drache
Mitarbeiterin im
Presbyterium, 
Tel.: 27670 
ev.Kita-Siepen@aekg.de

Lothar Elbertzhagen 
Bau-Kirchmeister
L.Elbertzhagen@aekg.de

Sebastian Epe
s.epe@aekg.de

Andrea Fabris
Mitarbeiterin im
Presbyterium,
Tel.: 02192/933838,
a.fabris@aekg.de

Michael Fresemann
m.fresemann@aekg.de

Matthias von Gordon 
m.v.gordon@aekg.de

Annika Händeler
a.haendeler@aekg.de

Friedhelm Haun
Pfarrer am Berufskolleg,
Tel.: 7 61 40
f.haun@aekg.de

Claudia Hold 
c.hold@aekg.de

Klaus Peter Jäger
Stellver. Vorsitzender,
k.jaeger@aekg.de

Lutz Jorzyk
Tel.: 38 33 7
L.jorzyk@aekg.de

Fabian Knott
f.knott@aekg.de

Dr. Johannes Luckhaus 
j.luckhaus@aekg.de

Bernhard Rautzenberg
b.rautzenberg@aekg.de

Kerstin Ruf
Tel.: 591871
k.ruf@aekg.de

Jochen Sahm
Tel.: 32 90 3
j.sahm@aekg.de

Dr. Hans Sikorsky
h.sikorsky@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Mitarbeiter im
Presbyterium
Tel.: 46 999 22 
c.spengler@aekg.de

Christel Völker
Tel.: 39 47 4
c.voelker@aekg.de

Hans Windemuth
h.windemuth@aekg.de

Sven Wolf
s.wolf@aekg.de

Herbert Wolf-Eichbaum
h.wolf-eichbaum@aekg.de

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid
Telefon 59255-0, Fax. 59255-129
Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen

Impressum:
Herausgeber: Das Presbyterium
der ev. Auferstehungs- Kirchen-
gemeinde Remscheid
Schulgasse 1, 42853 Remscheid

Leiterin der Kerstin Ruf, 
Redaktion Hindenburgstr. 118
(ViSdP)*: 42853 Remscheid

k.ruf@aekg.de
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Druck: Lensing Druck GmbH & Co. KG
Feldbachacker 16
44149 Dortmund
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nächsten Gemeindebrief ist 
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Cafeteria-Zeiten:
Mi., Fr., und Samstag 
14.00 - 16.30 Uhr
So. 14.00 - 16.45 Uhr

Im pastoralen Dienst
Pfarrer Axel Mersmann
Tel.: 608 4 306, Berghausen 11
a.mersmann@aekg.de
Pfarrerin Anne Simon
Tel.: 0157-72 19 92 68
a.simon@aekg.de
Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer
Tel.: 34 43 28, Karl-Kahlhöfer-Str. 2
s.spenner-feistauer@aekg.de
Pfarrer Jens Eichner
Tel.: 34 19 63, Fax: 591 31 69, 
Burger Str. 186
eichner@christuskirche-remscheid.de

Gemeindesachbearbeiterin
Astrid Schaller
Geschw.-Scholl-Str. 1a, 
42897 Remscheid, 
Tel.: 96 81 - 605, Fax: 96 81 - 9605
astrid.schaller@kklennep.de

Gemeinde Vor-Ort-Büros
Ute Heinrich
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Tel.: 9681-717, Fax 9681-9717
Ute.Heinrich@kklennep.de 
geöffnet: Mo-Fr: 9:00 - 13:00 Uhr
Susanne Reich
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18, 
42853 Remscheid
Tel.: 9681-716, Fax 9681-9716
Susanne.Reich@kklennep.de 
geöffnet: Di + Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Hausmeister und Küster
Peter Herbst (Mo. dienstfrei)
Gemeinde-, Stadtteilzentrum Esche
und Johanneskirche
Eschenstr. 25, 42855 Remscheid 
Tel.: GZ Esche 34 01 92
Mobil 0157-74 94 70 05
p.herbst@aekg.de

Markus Dietz (Do. dienstfrei)
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.18
Lutherkirche, Martin Luther Str. 59a
42853 Remscheid
Mobil 0159-01839815
m.dietz@aekg.de
donnerstags dienstfrei
Peter Berghaus (Fr. dienstfrei)
Versöhnungskirche, Tel.: 34 11 37
Burger Str. 23, 42859 Remscheid
Mobil 0157-36 76 67 12
p.berghaus@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Johannes-Nest
Leitung: Regine Henning
Leipziger Str. 1, 42859 Remscheid
Tel.: 6 90 93 36, Fax 6 91 49 64
r.henning@aekg.de
johannes-nest@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Pusteblume
Leitung: Sandra Budniok
Tel.: 7 43 68
Joh.-Seb.-Bach-Str. 20 
42853 Remscheid
pusteblume@aekg.de

Siepen
Leitung: Anke Drache
Telefon 2 76 70
Horrenbeek 13 
42855 Remscheid 
ev.kita-siepen@aekg.de

Reinshagen
Leitung: Belinda Huyghebaert
Tel.: 5891841
Reinshagener Str. 15a, 
42857 Remscheid
kiga.reinshagen@aekg.de

Kirchenmusiker/-innen
Jörg Martin Kirschnereit
Tel.: 78 09 15 
jm.kirschnereit@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Friedrich-Naumann-Weg 32
Tel.: 46 999 22 
c.spengler@aekg.de

Sylvia Tarhan
Tel.: 55 1 84 
s.tarhan@aekg.de

Mitarbeitende der
Generationenarbeit
Diakonin Andrea Fabris, 
Tel.: 02192 - 93 38 38, a.fabris@aekg.de

Diakon Uwe Grund
Tel.: 3 83 55, u.grund@aekg.de

Birgit Buchardt
Tel.: 92 75 83, b.buchardt@aekg.de

Eva Kien
Tel.: 0178 - 23 82 132, 
e.kien@aekg.de

Nadine Knop
Tel.: 0178-5 32 37 86, Di.-Do. 17-21 Uhr
oder zu den Öffnungszeiten der Vor-Ort-
Büros. n.knop@aekg.de

Laura Pires Rodrigues
l.rodrigues@aekg.de, Tel.: 9 33 16 62

Diakoniestation RS gGmbH
Leitung: Ulrike Rögels
Büro: Bismarkstr. 111-113, 
42859 Remscheid
Telefon 69 260 0
Telefax 69 260 20
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.diakoniestation-remscheid.de






